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Halle 27 März
Aus dem Stadtparlament

Von einer gewiſſen Einheitlichkeit in der Stimmung des
Stadtverordnetenkollegiums konnte geſtern nicht die Rede ſein
Freud und Leid wechſelten und in Heiterkeitsansbrüchen und
ernſtem Schweigen dokumentierte ſich die Anteilnahme an dieſer
wechſelvollen Szenerie Eine Bedeutung perſönlichen Charakters
iſt der Sitzung deshalb beizumeſſen weil ſie die letzte war der

err Geheimrat Staude als Oberbürgermeiſter beiwohnte
fünfundzwanzig Jabre hindurch hat er als Magiſtratsdirigent ſp
auch im Stadtparlamente eine Fülle ſegensreicher Arbeit geleiſtet
Geringem Jntereſſe wenn nicht ſtillem Widerſpruche begegnete
die Eingabe des Polizeikommifſars Kriebel von dem man jetzt B
nachdem er ein obſiegendes Urteil beim Oberverwaltungsgericht
erſtritten hat wieder manches hört und ſieht Ob ſich Kriebel
durch ſein Benehmen dem eine abſichtliche Oſtentation auf
geprägt zu ſein ſcheint die Sympathie vorausgeſetzt daß er
noch ſolche beſitzt bei der Bürgerſchaft erhalten kann
ſcheint manchem doch recht zweifelhaft Nach Eintritt
in die Tagesordnung wurde ein tüchtig Stück parlamen
tariſcher Arbeit geleiſtet Die Errichtung eines Magazins
zur Unterbringung der Stadttheaterdekorationen iſt durch
den Beſchluß über den Ankauf des Wolffſchen Grundſtücks hinter
dem Theater an der Friedrichſtraße geſichert Obgleich der
Kaufpreis weſentlich niedriger wie ein ſchon vor wenigen Jahren
einmal gemachtes Angebot iſt muß er doch noch als recht hoch h
angeſprochen werden Mit 85,000 M iſt das Grundſtück recht
ſchaffen bezahlt Was hätte die Stadt ſparen können wenn ſie
gleich bei der Erbauung des Stadttheaters einige Grundſtücke
für ſicher zu erwartende Bedürfniſſe hinzugekauft hätte Hinter
dem Theater ſtehen mehrere alte Häuschen deren Beſitzer für
einen wohlfeilen Kauf damals vielleicht zu haben geweſen wären
Mit der Errichtung des Magazins werden Verhältniſſe beſeitigt
die vollſtändig unhaltbar ſind Es mag in den alten Garderobe
und Dekorationsräumen etwas arg eng zugehen und die langen
Pauſen während der Vorſtellungen ſind durch dieſe unzureichen
den Räumlichkeiten bedingt Ein lobenswertes Beginnen bleibt
es immer wenn olle Kamellen aufgearbeitet werden ſollen
Auch auf die geſtrige Sitzung warf die bevorſtehende Einfüh
rung des neuen Erſten Bürgermeiſters einen Schatten voraus
Man hat ſich in den letzten Wochen angelegen ſein
laſſen Streitigkeiten die oft um Jahre zurückgreifen
beizulegen damit der neue Leiter der ſtädtiſchen Verwaltung
einen reinen Tiſch vorfinde So iſt am Montag der vorigen
Woche die Differenz wegen der Abrechnung der Alten Leipziger
Chauſſee geglättet worden ſo wurde geſtern die Dienſt
wohnungsfrage für den vorliegenden Fall wenigſtens der ſich
auf den Polizeikommiſſar des fünften Polizeireviers bezieht
gelöſt Eine Frage die ebenfalls ſeit einigen Jahren erörtert
wird indeſſen nicht prinzipielles ſondern allgemeines Verkehrs
intereſſe beſitzt iſt geſtern auch durch einen glatten Beſchluß be
friedigend beantwortet worden die Frage der Verlängerung
einer der Stadtbahnlinien vom Hauptbahnhofe bis zum Schlacht
hofe Die Bürgerſchaft welche in den Straßen jenſeits des

fis kaliſchen Eiſenbahnkörpers wohnt im beſonderen der
Kommunale Verein Halle Oſt war ſehr warm für dieſe Bahn
linie eingetreten Der Genehmigung des Projektes durch die
Aufſichtsbehörde dürfte nichts im Wege ſtehen und die
Legung der Gleiſe wird nur einige Wochen in Anſpruch
nehmen ſo ſteht zu erwarten daß mit dem Betrieb auf der
Linie ſchon Anfang Oktober dieſes Jahres begonnen werden
kann Sie ſtellt keine neue Linie dar ſondern nur eine Ver
längerung der Stadtbahnlinie Böllbergerweg Hauptbahnhof
Die Wagen welche vom Böllbergerweg kommen werden dann
nicht ihre Endſtation am Bahnhofe haben ſondern bis zum
Schlachthofe weiterfahren Die Fortſetzung einer ſchon be
ſtehenden Linie war im Jntereſſe eines erleichterten Betriebes
und der Vermeidung von Verkehrsſtockungen oder Verkehrs
behinderungen auf dem Bahnhofsvorplatze oder auf dem Riebeck
platze wo die Wagen ihre Endſtation haben müßten ge
boten Die Linie Böllbergerweg Bahnhof wurde gewählt weil
ſie von allen Stadtbahnlinien diejenige iſt die eine Belaſtung
erfahren kann Die Stadtbahnwagen die vom Böllberger
weg nach dem Hauptbahnhofe fahren ſind verhältnis
mäßig gering beſetzt 1929 werden vertragsmäßig ſämt
liche Straßenbahnlinien die ſich im Weichbilde von Halle
befinden in den Beſitz der Stadt übergehen auch die
neue Linie Böllbergerweg Schlachthof und ſelbſt das Stück
Fernbahnlinie welches von der Endſtation der Stadtbahn in der
Merſeburgerſtraße die Chauſſee hinaus bis zur Stadigrenze
reicht Die Möglichkeit der Einrichtung automatiſch wirkender
elektriſcher Treppenbeleuchtung iſt durch die Feſtſetzung des
II Nachtrages zu den Bedingungen für die Lieferung elektriſcher
Energie durch das Elektrizitätswerk gegeben Die verblüffend
bequeme und dabei nicht teure Art der Beleuchtung des Treppen
bauſes iſt geeignet ſchnell Anklang und Eingang zu finden ſie
wurde ſchon in dem der Stadt gehörigen Hauſe Königſtraße 1
ausprobiert und das Reſultat hat befriedigt Die Erhöhung
des Schulgeldes für nicht einheimiſche Schüler der kaufmänniſchen
Fortbildungsſchule iſt weniger zum Zwecke der Erzielung eines
größeren Schulgeldbetrags als vielmehr in der Erkenntnis der
Notwendigkeit beſchloſſen worden daß dieſe Schule hinreichend
frequentiert wird von Schülern deren Eltern in Halle wohnen
und vor Ueberfüllung geſchützt werden muß Fröhlichkeit brachte
in die bis dahin ernſte Arbeit die Beratung über den Etat des
Riebeckſtiftes Herr Stadtv Kobert verteidigte humorvoll die
Verwaltung des Stiſtes Es war von Herrn Stadtv Thiele
über ſchlechtes Eſſen im Stifte und über den Zwiſt der beim
Hausmannsehepaare beſtände geklagt worden Das Familien
leben wie es der Hausmann und ſeine beſſere Ehehälfte führen
muß nach der Andeutung des Herrn Stadtv Kobert nun aller
dings recht heiter ſein die Frau mag danach den Herrn Papa
bei Tag und bei Nacht wie geſagt wurde recht ſchlecht be

handeln Die Güte der Speiſen pries Herr Stadtv Kobert er
vobe ſelbſt oft kontrolliert und in Stichproben gekoſtet daß ein

ttageſſen mal mißrate das komme in den beſten Familien vor
Muf einen ganz anderen Ton war die Diskufſion geftimmt
J den darauf folgenden ſonſt ruhigen Verlauf der Be
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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 145 der Saale Zeitung
ee Scc Seeſchlußfaſſungen bei der Nachbewilligung der Ueberſchreitungen

der Haushaltspläne der Gas und Waſſerwerke für 1905 unter
brach Die Halleſche Pfännerſchaft hat dem Maſchinenmeiſter
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes eine Gratifikaktion dafür über
wieſen daß er bei der Lieferung von Kohlen durch die Pfänner
ſchaft an das Werk für ſchnelle Entladung der Kohlenwagen
ſorge oder ſorgte Herr Stadtv Zell iſt der Direktor der
Pfännerſchaft Herr Stadtv Thiele brachte den Fall zur
Sprache der ſchon vor kurzem beim Magiſtrat erörtert worden
iſt Herr Stadtv Zell verteidigte ſich Es ging ſcharf her und
doch konnte die Empfindung nicht unterdrückt werden daß Herr
Stadtv Zell hätte günſtiger abſchneiden können Der Fall
charakteriſiert ſich nicht direkt als Beamtenbeſtechung er ent

richt vielmehr einer kaufmänniſchen Gepflogenheit der aller
dings durchaus nicht das Wort geredet werden kann Jm
Gegenteil es hat ſich ſelbſt in kaufmänniſchen Kreiſen ſchon eine

ewegung gegen Ausſetzung und Annahme von Vergütungen
dieſer Art die mit einem bekannten terminus technieus bezeichnet
werden geltend gemacht eben weil ſie Anlaß zu den fatalſten
Mißdeutungen zu geben geeignet ſind Der Fall beweiſt dies
Es mag unzweifelhaft ſein daß der Pfännerſchaft perſönlich
Herrn Direktor Zell ein finanzieller Vorteil aus der Ueber
weiſung jenes Geſchenkes nicht erwachſen iſt und daß ſich die
Gewerkſchaft lediglich für die Erfüllung einer Pflicht dem
Maſchinenmeiſter gegenüber erkenntlich zeigen wollte der dieſer
ſowieſo in ſeiner Eigenſchaft als Angeſtellter des Werkes im
Intereſſe desſelben wird nachgekommen ſein müſſen es iſt aber F
ebenſo ohne allen Zweifel daß dieſe Uſance die an der Grenze
et Rechtlicheeit ſtehen kann das Anſehen der Geſchaitzw et
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Zur Neuvermietnng des Stadttheaters
Am 31 Auguſt 1907 erreicht der mit Herrn Theaterdirektor

Richards über das Stadttheater geſchloſſene Mietsvertrag ſein
Ende Der Magiſtrat hat die Bedingungen des jetzt geltenden
Vertrages einer Prüfung unterworfen und Abänderungen ge
troffen von denen die weſentlichen folgende ſind Die not
wendigen Ausbeſſerungen und Anſchaffungen der Mietsräume
und des Jnventars werden nicht mehr vom Mieter ſondern vom
Magiſtrat ſelbſt bewirkt um die Sicherheit einer wirklich guten
Ausführung zu haben Eine fortlaufende Aufmalung und Jm
prägnierung der dem Mieter gehörigen Dekorationsſtücke iſt
durch den Mieter vorgeſehen Eine Beeinflufſung des Zeitpunkts
und Gegenſtands der Volksvorſtellungen iſt geſichert und der
monatliche Gagenetat von 15000 Mk auf 18 000 Mk erhöht
Dieſe Mehraufwendung von 3000 Mk monatlich alſo von
24 000 Mk jährlich erſchien notwendig um durch das Engage
ment von noch beſſeren Kräften für die Oper und das Schauſpiel
den wachſenden Anſprüchen des Publikums und der ſteigenden
Bedeutung des Stadttheaters gerecht zu werden Eine Er
höhung der Eintrittspreiſe wird vorgeſehen Man iſt von dem
Wunſche ausgegangen die gleiche Miete wie bisher zu erzielen
um nicht künftig einen größeren Zuſchuß für das Theater in den
Haushaltsplan einftellen zu müſſen Da aber durch die neuen
Bedingungen dem Mieter Mehrbelaſtungen auferlegt werden ſo
ſoll ein Teil dieſer Mehrlaſten durch Erhöhung der Eintritts

preiſe ausgeglichen werden Zunächſt bringt die Mitgliedſchaft
des Mieters im Deutſchen Bühnenverein die ſtets gefordert
werden ſoll die Verpflichtung für den Mieter mit ſich den weib
lichen Chormitgliedern und den weiblichen Bühnenmitgliedern
mit einer Gage bis 200 Mk monatlich die hiſtoriſchen Koſtüme
unentgeltlich zu liefern Die einmaligen Aufwendungen für die
Anſchaffung der Koſtüme werden für unſer Theater etwa
20 000 Mk betragen da für 20 Chormitglieder je 15 Koſtüme
zum Durchſchnittspreis von 50 bis 90 Mk notwendig ſind wozu
noch die Koſtüme für die Solomitglieder mit einer Gage bis zu
200 Mark kommen Bei einer fünfjährigen Mietsperiode
wird dann eine jährliche Abſchreibung von 4000 Mk notwendig
ſein da die Koſtüme nach dieſer Zeit von einem anderen Mieter
kaum noch zu verwerten ſind Sodann iſt dem Mieter die Stellung
eines zahlreicheren techniſchen Perſonals auferlegt damit der Um
bau der Szenerien in den Pauſen ſchneller vor ſich geht und
dabei die Dekorationsſtücke mehr geſchont werden Ferner iſt
für beſſere Bewachung des Theaters Sorge getragen Durch die
Anſtellung des vermehrten Perſonals werden etwa 36000 Mk
jährlich Mehrausgaben entſtehen Zuſammen entſtehen in der neuen
Mietsperiode rund 40000 Mk Mehrausgaben denen an Er
ſparnis nur die Summe von 1200 Mk für die Kerzen
Notbeleuchtung gegenüberſteht Damit ergeben ſich in der neuen
Mietsperiode etwa 38 800 Mk Mehrkoſten für den Direktor des
Theaters Bei Entſcheidung der Frage in welcher Weiſe die
Erhöhung der Eintrittspreiſe zu erfolgen habe iſt der Magiſtrat
davon ausgegangen daß das Abonnement die Haupteinnahme
des Theaterdirektors darſtellt und eine erhebliche Erhöhung der
Abonnementspreiſe die Zahl der Abonnenten verringern und
damit die Sicherung der Haupteinnahme gefährden könne Jm
letzten Jahre haben z B die Einnahmen durch das Abonnement
mehr als dreimal ſo viel betragen wie die Einnahme durch
Einzelverkauf an der Kaſſe Jmmerhin ſoll eine geringe Er
höhung der Abonnementspreiſe vorgeſchlagen werden und zwar
ſoll das Abonuement für I Rang Loge I Rang Balkon und
Orcheſterſitze von 1,70 auf 1,80 Mk und für I Parkett von
1,40 auf 1,50 Mk alſo um je 10 Pfg erhöht werden Die Er
böhungen der Kaſſenpreiſe betragen 25 bis 30 Pfg Die hieſigen
Preiſe ſind dann immer noch niedriger wie diejenigen anderer
Stadttheater und ſtehen beiſpielsweiſe gegen die am Magdeburger
Stadttheater erhobenen im Durchſchnitt um 50 Pfg bei dem
Schauſpiel und 30 Pfg bei der Oper zurück Unter Zugrunde
legung der in der vorigen Spielſaiſon erzielten Einnahmen
würden ſich die Mehreinnahmen des Theaterdirektors für den
Einzelverkauf auf rund 5000 Mk für das Abonnement auf rund
5500 Mk belaufen ſo daß der Mehrbelaſtung im Betrage von
etwa 38800 Mk eine Mehreinnahme von rund 10000 Mk
gegenüberſtehen würde Ferner iſt ein Einfluß auf Zeitpunkt
und Gegenſtand der zugunſten der Theaterpenſionskaſſe zu ver
anſtaltenden Vorſtellungen geſichert Die Frage ob eine öffent
liche Ausſchreibung der Theatermietung vorgeſchlagen oder die
Anknüpfung von Verhandlungen mit dem derzeitigen Mieter über
eine weitere Vermietung unter dieſen neuen Bedingungen
empfohlen werden ſollte hat der Magiſtrat zugunſten einer
öffentlichen Ausſchreibung entſchieden
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Der Entwurf des neuen Vertrages iſt den Stadtverordneten
zugegangen und es ſteht zu erwarten daß eine intereſſierte Er
örterung über ſeiner endgiltigen Feſtſetzung vorausgehen wird
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Paſſionsmuſik in der Pauluskirche Zur diesjährigen Paſſionsmuſik des Pauluskirchenchors Leitung Organi Vo e wird
am nächſten Mittwoch abends 8 Uhr eingeladen Pro
gramm enthält Kompoſitionen deutſcher Meiſter aus der Zeit
vor Bach bis auf dieſen ſelbſt Die größeren Soli haben Frl
Stahl aus Tübingen Alt Herr Toron Tenor und Herr
Gräfe Violine übernommen an der Orgel ſitzt wieder Herr
G Knak aus Leipzig Programme koſten 20 Pf berecht Erzum Eintritt und ſind zu haben bei Herrn Drogiſt Ender Ecke

Kaiſerſtraße Herrn Buchbindermeiſter Lehmann Leſſingſtraße
r uchhandlung an der Alten Promenade und an den
rchtüren
Die Kirche zu Böllberg kann im nächſten Jahre auf eine 600

jährige Vergangenheit zurückblicken Am 19 März 1307 verfügte
Erzbiſchof Heinrich zu Magdeburg die Separatiön der Filial
kirche St Nicolai zu Belberg von der Mutterkirche zu St Georg
zu Glauche und Erhebung zu einer beſonderen Pfarrkirche Am
16 Juli 1307 konzeſſionierte der Probſt Alexander zum Neuen
werk dieſe Separation

Die Oſterferien beginnen an den Mittel und höheren Schulen
am Mittwoch 4 April an den Volksſchulen erſt am Dienstag
10 April Sie enden an den Mittel und höheren Schulen am
18 April und an den Volksſchulen am 22 April

Eine Frühobſtausſtellung in Halle Der Ausſchuß für die
örderung des Obſt Wein und Gartenbaues hielt kürzlich

hier ſeine 22 Sitzung ab Man plant für dieſes Jahr eine
Frühobſtausſtellung in Halle ſie ſoll in den Tagen vom
29 n bis 1 Juli im Zoologiſchen Garten arrangiert
werden

Auszeichnung Dem Eiſenbahnaſſiſtenten a D Franz Lud
wig hier iſt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver
liehen worden

Stadttheater Aus dem Buregqu wird uns geſchrieben
Die geſtern mit durchſchlagendem Erfolge zum erſten Male zur
Aufführung gebrachte Oper Die neugierigen Frauen
wird am Mittwoch wiederholt Am Donnerstag geht das be
kannte Luſtſpiel Jm weißen Rößl von Blumenthal und
Kadelburg in Szene Als Doktor Siedler gaſtiert Herr Werner
Steineck auf Engagement

Neues Theater
Nochmals ſei auf das am Mittwoch abend ſtattfindende Benefiz
des Herrn Czimeg aufmerkſam gemacht an dem Hauptmanns

Einſame Menſchen zur Aufführung kommen Am
Donnerstag wird Großſtadtluft gegeben während die
nächſte Wiederholung von Sherlock Holmes Meiſter
ſtück für Freitag angeſetzt iſt

Geſchäftsjubiläum Herr Maurermeiſter Karl Lingesleben
Dryanderſtraße Betonbaugeſchäft feierte geſtern ſein 25jähriges
Geſchäftsjubiläum

Hilflos
ſtellenloſer Kaufmann der ohne Wohnung hier iſt in der v
ſtraße vor dem Grundſtück Nr 69 in hilfloſem Zuſtande auf
gefunden und darauf im ſtädtiſchen Krankenwagen nach der
Königl Klinik gefahren

Jm Rauſch Am Montag nachmittag 2 Uhr wurde der ar
valid Karl Mittelbach Schmiedſtraße 25 wohnhaft angetrunken
auf dem Riebeckplatze angetroffen Er hatte ſich jedenfalls beim
Hinfallen eine klaffende Wunde zugezogen und wurde deshalb
W e ſtädtiſchen Krankenwagen in die Königliche Klinik
gebracht

Wafferrohrbruch Heute nacht gegen 12 Uhr entſtand vor demin et Ludwig Wuchererſtraße 26 ein größerer Waſſer
rohrbruch

Halliſcher Wochenmarkt am 27 März Butter pro Stück
Pfd 58 70 Pfg Eier pro Mandel 0,90 1,00 Hühner

alte pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 1,80 2,75 M
Tauben junge pro Stück 45 60 Pfa junge Gänſe pro Stück
1,20 1,30 Mark Kaninchen pro tück 1,00 1,30 Mar
Aepfel pro Korb 2,50 3,50 Mark pro Mandel 0,20 bis 1Mark Kartoffeln pro Zentner 2,50 3,00 5 Liter 2530
Pfennig Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück8 25 Sig Weißkohl pro Stück 20 Pfa Grünkohl pro
Staude 3 Pfa Wirſingkohl pro Stück 10 Pfg Blumen
kohl pro Stück 15 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 10 15 Pfg,
Kohlrüben pro Stück 10 Für Zwiebeln pro Liter 9 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 20 30 Pfg

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Halleſcher Bürgerverein Am Sonnabend tagte der Ausſchuß

des Halleſchen Pürgervereins im Schultheiß Reſtaurant Poſt
ſtraße Es wurde zunächſt über Agitations und Organiſations
angelegenheiten eingehend beraten Sodann gab der Vor
ſitzende Herr Stadtverordneter Dietz el einen Ueberblick über
die Verhandlungen der letzten Mitgliederverſammlung Er
ſtreifte die Grundzüge des Vortrages Altermann über die Be
ſteuerung der Grundſtücke und Gebäude nach dem gemeinen
Werte und wies nach daß das jetzige Steuerſyſtem das vom
Vutzungsertrage ausgehe ungerecht ſei und mit der gegenwärtigen
Tendenz der Geſetzgebung im Widerſpruch ſtehe Auch ſozial
politiſch ſei die Beſteuerung nach dem Nutzungsertrage be
denklich denn ſie bevorzuge gegenüber dem ſtark belaſteten
kleinen Hausbeſitzer erſtens die herrſchaftlichen Häuſer zweitens
die gewerblichen Gebäude und drittens die unbebauten Grund
ſtücke Jmmer wieder würden Bedenken kleiner Hausbeſitzer
laut daß bei dem jetzigen Steuerſyſtem ein Mietausfall z B
bei zeitweiſem Leerſtehen einer Wohnung berückſichtigt
werden können bei der ſpäteren Axt der Beſteuerung aber nicht
Dieſen Bedenken müſſe entgegengehalten werden daß durch das
neue Steuerſyſtem ſchon an ſich für die kleinen Beſitzer eine Ent
laſtung eintrete welche von dauernder Art ſei und darum zum
mindeſten den angeblichen Vorteil der Beſteuerung nach dem
Nutzungsertrage aufhebe Vom Standpunkte der Allgemeinheit
aus beurteilt ſei das in Ausſicht genommene Steuerſyſtem jeden
falls als gerecht zu bezeichnen es treffe die leiſtungsfähigen
Schultern und ſchone den Minderdemittelten Jm Anſchluſſe an
dieſe n wurde für die nächſte Mitgliederverſamm
lung Anfang Mai ein Vortrag über die Wertzuwachsſteuer in
Ausſicht geſtellt Zur weiteren Bearbeitung der Frage der Be
ſteuerung nach dem gemeinen Werte und der Wertzuwachsſteuer
wurde ein beſonderer Ausſchuß gebildet Ein anderer Ausſchu
wurde eingeſetzt zur Prüfung der finanziellen Seite de
Errichtung einer Präparande und eines Lehrerſeminars
in Halle Dieſer Ausſchuß ſoll Material ſammein und über das
Ergebnis ſeiner Arbeiten demnächſt Bericht erſtatten Sodann
wurde eine Beſprechung des jetzt vorliegenden Geſetzentwurfes
betr den Unterſtützungswohnſitz für notwendig befunden

liefert in ganz hervorragender Aus
garautiert für ſchouende Behandlung der Wäſche ohne

z dieſes Geſetz in der jetzt vorgeſehenen Form zur Annahme
ommen ſollte ſtände eine nicht unweſentliche Mehrdelaſtung ded
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Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

n der verfloſſenen Nacht gegen 42/ Uhr wurde ein
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Stadtſäckels zu erwarten Mehrere aus Bürgerkreiſen ein
gelaufene Anträge wegen Beteiligung des en Bürger
vereins an verſchiedenen gemeinnützigen Beſtrebungen wurden
dem Vorſtande zur Erwägung und Denn nng überwieſen
Eine eingehende Erörterung fand dann noch ſtatt über die Lage
der in Ausſicht genommenen Filialen der ſtädtiſchen
Sparkaſſe Für den Norden hielt man die Reilſtraße für
den geeigneten Ort für den Süden die Gegend des Ranniſchen
Platzes Es entwickelten ſich wiederum lebhafte Diskuſſionen
über die ſtädtiſche Volksbadeanſtalt Energiſch wurde
betont daß man für einen beſchleunigten Fortgang der Sache
wirken möchte damit die von Jahr zu Jahr zurückgeſtellte Eiurichtung endlich vor ſich gehe Als Ort ſür die Badeanſtalt
käme die jetzige Stadtgärtnerei nicht allein in Betracht Ab
geſehen von der Zeit die durch die allmähliche Umpflanzung der
Gewächſe und Bäume und durch die Einrichtung der Gärtnerei
in Giebichenſtein verloren gehe wäre deren jetziges Gelände am
Franzoſenweg wirtſchaftlich zweckmäßiger als Bauland zu ver
werten Wenigſtens ebenſo günſtig gelegen für das Bad ſei das
ſtädtiſche Baugelände am Trödel das nun ſchon mehrere
Jahre brach liege und für das ſich trotz mehrfacher Aus
ſchreibungen ein Käufer bisher nicht gefunden habe Ebenſo
kämen in Frage der Händelpark und das Fürſtental
gebäude Die Lage des Bades in nächſter Nähe der Sagle
ſei um deswillen vorzuziehen weil ſich dort jedenfalls ermög
lichen laſſe auch Saalewaſſer zu verwenden wodurch doch der
Betrieb verbilligt werden könnte Weitere Punkte wie die Neu
vermietung des Stadttheaters ferner eine Anzahl örtlicher
Wünſche und Beſchwerden mußten der vorgerückten Stunde
wegen zurückgeſtellt werden

Der Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs hält morgen
am Mittwoch abends 8 Uhr im Kronprinzen ſeine ordent
liche Generalverſammlung ab Die Mitglieder ſeien hierdurch
nochmals aufmerkſam gemacht

Orcheſter Muſik Verein Das intereſſante Programm des
geſtrigen letzten Vereinsabends hatte eine große Anziehungskraft
ausgeübt der Saal war vollſtändig beſetzt Gleich die erſte
Programmnummer eine der von Felix Mottl aus Ballettmuſiken
der alten Meiſter Rameau und Gluck bearbeiteten Ballett Suiten
fand lebhaften Beifall und die geſtern gehörte J Rameau Suite
läßt Mottls Arbeit als ſehr verdienſtlich erſcheinen Solche
entzückend feine Muſik dürfte nicht im Staube der Archive
modern Sowohl in der Suite als in der angeſchloſſenen
Volkmannſchen Serenade lieferte Herr Muſikdirektor Wiegert
an der Spitze der wackeren Regimentskapelle eine ausgefeilte
Leiſtung Sehr ſchön ſpielte Herr Bahrmann die Solo Cello
partie der Serenade Der erſte Kapellmeiſter unſeres Stadt
theaters Herr Bernhard Tittel dirigierte ſelbſt den effektvollen
Tanz aus ſeiner Oper Ceſare Borgia der ſogar wiederholt
werden mußte

Volksbildungsverein Nächſten Donnerstag abends hält in
der Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade Herr Landgerichts
direktor Geh Juſtizrat Crönert einen Vortrag über das Thema
Lebensretter und ihre Belohnung jedermann hat freien Zu

tritt Mit Rückſicht auf die furchtbare in Courrières
und das tapfere Vorgehen unſerer braven Bergleute dürfte das

richtigen Zeit gewählte Thema viel Jntereſſe erwecken Die
ibliothek iſt an dieſem Abend geöffnet
Der Krieger Verein zu Halle nahm in ſeiner Geueralver

ſammlung am Sonnabend welche mit einem auf den Kaiſer als
den Protektor des Kriegervereinsweſens ausgebrachten Hoch
durch den Vorſitzenden eröffnet wurde den Jahresberichi und
die Rechnung entgegen worauf dem Rendanten Kamerad Böcke
Entlaſtung erteilt wurde Jn den Vorſtand wurden einſtimmig
wiedergewählt die Kameraden Zinke Paul Theuergarten
Thieme Eurich II und Panterodt Ein vom Kamerad Winkler
dem Verein geſtiftetes ſehr gut ausgeführtes Oelgemälde
Kaiſer Wilhelm I darſtellend wurde dankend angenommen

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

Jn der Sitzung am 22 d hielt Herr Prof Dr Sobern
helm im Hörſaale des hygieniſchen Jnſtituts einen überaus
intereſſanten Vortrag über Neuere Forſchungen über Krankheits
erreger aus der Klaſſe der Trypanoſomen und Spirochaeten
Der Herr Vortragende begann ſeine Ausführungen mit einem
kurzen hiſtoriſchen Rückblicke auf die baktertologiſche Forſchung in
ihrer Beziehung zur Aetiologie der Jnfektionskrankheiten Den
durch Bakterien alſo pflanzlichen Gebilden erzeugten Krankheiten
ſtellen ſich die durch die dem Tierreich angehörigen Protozoen
verurſachten an die Seite Die meiſten Krankheiten dieſer Art
ſind in den Tropen heimiſche Tierkrankheiten und infolgedeſſen
erſt in neuerer und neueſter Zeit Gegenſtand eingehenden wiſſen
ſchaftlichen Studiums geworden zu ihnen gehören auch die
Trypanoſomen die ſich von anderen Krankheitserregern dieſer
Klaſſe z B den Malariaparaſiten und den Piroplasmen da
durch unterſcheiden daß ſie extracellulär in der freien Blut und
Gewebsflüſſigkeit auftreten während die anderen genannten Mikro
organismen ſich intracellulär finden Die Trypanoſomen beſitzen
einen länglich ovalen oder ſpindelförmigen protoplasmatiſchen Zell
leib welcher etwa in der Mitte einen größeren Kern außerdem an
dem einen Ende einen kleineren Nebenkern aufweiſt von dieſem
geht eine Geißel aus die den Saum einer undulierenden Mem
bran bildet Die Trypanoſomen ſind ſehr lebhaft beweglich
einmal durch die Kontraktilität des Protoplasma dann aber auch
durch Bewegung der Geißel bezw der undulierenden Membran
Jhre Vermehrung erfolgt durch Längsteilung außerdem iſt aber
auch das Vorkommen von n differenzierten Formen in
hohem Maße wahrſcheinlich Worauf ihre krankheitserregende
Wirkung beruht kann man heute noch nicht genau ſagen man
weiß nur daß ſie einen Zerfall der roten Blutkörperchen herbei
führen ein dieſen bewirkender Giftſtoff iſt aber noch nicht nach
gewieſen worden Bei einigen Arten z B dem Trypanosoma
Lewisii aus dem Rattenblut iſt eine künſtliche Züchtung aufeinem Gemiſche von Agar und Blut des betreffenden Tieres ge
lungen man kann ſie hier durch Uebertragung von Kultur zu
Kultur durch Generationen hindurch fortzüchten Hinfſichtlich der
Uebertragung ſind zwei Gruppen von Trypanoſomen zu unter
ſcheiden die einen ſind zur für eine beſtimmte Tierart
pathogen die anderen geſtatten eine erfolgreiche Uebertragung
auf zahlreiche Tierarten zu dieſen gehört zum Beiſpiel der
Paraſit der Tſetſe Krankheit die im tropiſchen Afrika faſt
allen Haustieren gefährlich wird Die natürliche Ueber
tragung erfolgt durch gewiſſe Fliegenarten aus der
Gattung Gloſſina ob dabei der Paraſit im Zwiſchenwirt einen
beſonderen Entwicklungsgang durchmacht analog wie es z B
bei dem Erreger der Malaria der Fall iſt noch nicht feſtgeſtellt
Zu den durch Trypanoſomen verurſachten Krankheiten gehört
auch die Schlafkrankheit die urſprünglich am Kongo ein
eimiſch neuerdings in ganz verheerender Weiſe auch am
iktorigſee aufgetreten iſt und zu deren näherer Unterſuchung

gegenwärtig eine Expedition unter Leitung von Robert Koch
nach jenen Gegenden unterwegs iſt m zweiten Teil ſeines
Vortrags wandte ſich Redner den Spirochaeten zu Dieſe
Gruppe von Mikroorganismen von denen es noch nicht ganzſicher feſtſteht ob ſie zu den Batterien oder zu den Protozosn
gehören die man aber nach Anſicht des Vortragenden aus
morphologiſchen wie biologiſchen Gründen beſſer zu den

rotozosn ſtellt haben neuerdings dadurch ein hervorragendes
ntereſſe gewonnen daß Schaudinn im vorigen Jahre in
er Spirochaete pallida den Srreger der Syphilis entdeckte

Eine andere infektionserregende Spirochaete iſt die Sp Ober
meyeri der Erreger des Rückfallfiebers die Krankheit
war bisher hauptſächlich von den öſtlichen Mitlelmeerländern
bekannt iſt aber neuerdings auch im tropiſchen Afrika gefunden
worden wo ſie den Europäern beſonders längs der Karawanen
ſtraßen gefährlich wird Der Krankheitsüberträger iſt in einer

ecke zu ſuchen über deren Lebensweiſe Robert Koch intereſſante
itteilungen gemacht hat Zum Schluſſe des mit lebhaftem

Beifall aufgenommenen Vortrages gelangte eine große Zahl

überaus ſchöner und intereſſanter mikroſkopiſcher Präparate von
den beſprochenen Mikroorganismen zur Demonſtration Die
nächſte Sitzung des Verein findet nach den Oſterferien am
26 April im Hotel Stadt Hamburg ſtatt

Das natnurnliſtiſche Drama
Herr Aeſthetiker Emil Mauerhof beendete den Zyklus

ſeiner ſechs literariſchen Vorträge mit einer kritiſchen Hin
richtung der Hauplvertreter des naturaliſtiſchen Dramas Nach
einer einleitenden Erörterung über das Weſen des künſt
leriſchen Jdeglismus Realismus und Naturalismus wandte ſich
der Vortragende zunächſt der Betrachtung der Werke Gerhart
Hauptmanns zu Die Glorie dieſes Dichters iſt ſo führte
Herr Mauerhof aus faſt ausſchließlich die Schöpfung einer
Berliner Handelsgeſellſchaft Paris hat ſeine Damenmoden
London ſeine Herrenmoden Berlin aber hat als Stadt der
Intelligenz vor allem ſeine Literaturſchneider Vor etwa
16 Jahren taten ſich 7 Berliner Journaliſten zuſammen um die
Freie Bühne zu gründen auf der Meiſterwerke dargeſtellt

werden ſollten denen die anderen Bühnen ſich verſchloſſen Die
Hauptgründer waren der Verlagsbuchhändler Samuel Fiſcher
aus Ungarn und der Literat Otto Brahm Dazu kamen
die Kritiker Paul Schlenther von der Voſſiſchen Zeitung
Fritz Manthner vom vBerliner Tageblatt und die Brüder
Heinrich und Julius Hart von der Täglichen Rundſchau
Sie verfügten über keinen Pfennig Geld Dieſes Geld fand die
Freie Bühne an der Berliner Börſe Die Berliner Börſianer

waren es die Gerhart Hauptmann als Genie ausſchrien Als
Hauptmann ſein Erſtlingswerk Vor Sonnenaufgang dem
Druck übergab hat er es für angemeſſen gehalten den Paten
dieſes Kindes den Herren Brahm und Schlenther ſeinen Dank
für die Förderung die beide dieſem aus reinen Motiven ent
ſtandenen Kunſtwerk zuteil werden ließen mit Empfindſamkeit
abzutragen Dramatiſch genommen iſt es bisher ſein beſtes denn
es hat zum Unterſchied von allen ſpäteren wenigſtens einen
Schimmer von Handlung Der erſte Akt dieſes Dramas verdient
allein ein wärmeres Lob Der Schauplatz der Handlung erſcheint
darin in heller Beleuchtung die Perſonen ſind erkennbar
gezeichnet und ſtehen ſchlagfertig einander gegenüber auch
die Melodie iſt vorhanden die weitergeführt werden ſoll
Der zweite Akt bringt eine jämmerliche Enttäuſchung Er
enthält keinen Fortſchritt der Handlung dafür aber eine
Reihe von Robeiten von denen man ſagen kann daß
ſie um ihrer ſelbſt willen aufeinander gehäuft werden Der
Aufbau der Handlung in dem Stücke iſt ſchülerhaft der Dialog
reich an Plattheiten und unreifen Betrachtungen Das ganze
Werk iſt eine Nachahmung vorhandener Muſter Die Vererbung
der Laſter iſt eine einfältige Entlehnung aus Zolas Romanen
das Ganze eine Kopie der ruſſiſchen Schauerkomödie Die Macht
der Finſternis des Grafen Tolſtoi eines Werkes das ſtofflich
nur von Kannibalen genoſſen werden kann Die zwei nächſten
Stücke Hauptmanns waren zwei Familiengemälde Der Held
eines Dramas muß auf Grund irgend einer Leidenſchaft die
Handlung ſchaffen er muß ein Ziel haben das er verfolgt
Nichts dergleichen iſt in dem Friedensfeſt zu erkennen
was darin geſchieht iſt nur ein blindes Ungefähr Jn den

Einſamen Menſchen ſollen der junge Privatgelehrte
Johannes Vockerath und die Züricher Studeutin Anna Mahr
einſame Menſchen vorſtellen Jnwiefern es dieſer Faſelhans und
die abenteunerliche Männerfiſcherin ſind iſt nicht erkennbar
Beide ſollen bevorzugte höhere Menſchen ſein aber ſie reden
genau ſo wie gebildete Köchinnen und Hausknechte Die ſeeliſche
Eigenart Hanptmanns iſt die Gewöhnlichkeit Das Bild das
wir in den erſten drei Stücken von dem künſtlich aufgepäppelten
Genie erhalten iſt wenig erfreulich Dieſe drei Dramen ſind
unter aller Kritik es ſind bloße Momentbilder im Stile Jbſens
dabei platt und gedankenarm Ungleich dem Schleſier hat ſein
oſtpreußiſcher Rivale Hermann Sudermann gleich mit ſeinem
beſten Können eingeſetzt Er bildet den völligen Gegenſatz zu
Hauptmann Er kennt die Geſellſchaft und beobachtet ſcharf
dabei iſt er meiſt ehrlich und ohne Charlatanerie Die Literaten
haben durchweg weniger Weſens von ihm gemacht aber auch
das hängt mit ſeiner Ehrlichkeit zuſammen Er iſt der Mann
mit den zugeknöpften Taſchen Die Schmarotzer haben kein
Glück bei ihm und deshalb ſchreiben ſie auch keine Kommentare
zu ſeinen Werken Die ſchriftſtelleriſche Art Sudermanns hat
eine gewiſſe Aehnlichkeit mit der von Dumas fils und Jhſen
indem auch er es lliebt ſeinen Stücken eine Theſe
unterzulegen Aber er iſt jenen überlegen da bei Dumas
wie auch in den Werken aus Jbſens letzter Periode die
Menſchen nur der Streitfrage halber vorhanden und darum
bloße Marionetten ſind Als Kulturbilder aus dem
19 Jahrhundert ſind die drei erſten Stücke Sudermanns
die Ehre Sodoms Ende und die Schmetterlingsſchlacht
in der Tat einwandsfrei Das Beſte daran iſt daß der Sitten
ſchilderer mit ſeinem Verſtande weit über der Geſellſchaft ſteht
die er ſchildert Und doch macht ſich bei Sudermanns Stücken
ein Mangel empfindlich der keine rechte Freude an dieſen
Schöpfungen auffkommen läßt Dieſer Mangel iſt daß unter all
den geſellſchaftlichen Figuren die ſich darin herumtummeln der
eigentliche Menſch fehlt der Menſch mit ſeinen tiefinnerſten
Leiden und Freuden Es folgt daraus daß für die Poeſie das
bloße Kulturbild ohne allen Wert iſt es kann wohl den Verſtand
beſchäftigen und beſtenfalls auch befriedigen aber es wird der
Seele kaum wirkliches Genügen ſchaffen ja der beſſere Menſch
wird ſich gar zu leicht dagegen auflehnen Der Vortragende
wandte ſich danach wieder zu Hauptmann Der ſchleſiſche
Dichter verließ in den Stücken die auf die Einſamen Menſchen
folgten das Momentbild um ſich mit dem Kulturbild zu be
ſchäftigen Der Biberpelz Florian Geyer und Die Weber
ſind Kulturbilder Der Biberpelz iſt eine Satire auf die
Dummheit Voreingenommenheit und Willkür der preußiſchen
Behörden Es iſt kein Vollbild aus dem Kulturleben ſondern
nur ein Ausriß aus einem ſolchen ohne Anfang und ohne Ende
Wie man dieſen Fetzen mit dem künſtleriſch abgerundeten Zer
brochenen Krug von Kleiſt vergleichen kann iſt unverſtändlich
Der Dichter hat ſpäter zu dem Stück im Roten Hahn eine
Fortſetzung geſchrieben Der Dialog in dieſem Stücke iſt von
einer ſeltenen Roheit und Gewöhnlichkeit Hauptmann nannte
es eine Tragikomödie jedenfalls in dem Gefühl daß eine
Komödie durch die auch nicht ein Hauch von Komik weht zum
Schluß nicht anders als tragiſch wirken kann Florian
Geyer iſt das langweiligſte Ungetüm von einem Stück das
es gibt Es hat fünf unmäßig lange Akte und einem völlig ab
ſurden realiſtiſchen Dogma zuliebe hat ſich der Dichter die un
glaublichſte Mühe gegeben das fränkiſche Jdiom der Bauernkriege
wieder aufleben zu laſſen Nicht unähnlich dem Florian
Geyer in der dramatiſchen Struktur ſind die Weber
Dies Drama iſt ein ganz rohes kunſtlos gezimmertes Volksſtück
Es iſt nicht aus Akten ſondern aus Szenen zuſammengeſetzt die
ſich wie Skizzen zu einem größeren Werke ausnehmen Die
beiden erſten Akte ſchildern das Elend die beiden letzten einen
Radau Jn der Mitte findet ſich ein plump angedeuteter Ueber
gang vom Elend zum Radau Jn das Chaos fällt kein Strahl
des Geiſtes hinein Der Kollege Crampton iſt unter
Hauptmanus Stücken zweifellos die ſauberſte Arbeit Als eine
Art Stilleben iſt es allerliebſt als Drama völlig unzulänglich
Es iſt nur eine Skizze eine feine Studie zu einem Luſtſpiel
Crampton iſt keine Charaktergeſtalt ſondern eine Sonderfigur
die nichts zu wünſchen übrig ließe wenn ſie an zweiter oder
dritter Stelle ſtünde Wenn ein Dichter acht Stücke geſchrieben
hat muß er für den verſtändigen Beobachter dichteriſch völlig
erkennbar geworden ſein und dies iſt bei Gerhart Hauptmann
der Fall Er hat ſich heiß um das Drama bemüht und iſt ſtets
weit vor dem Ziel zurückgehlieben Er bat ſich bislang lediglich
als ein dürftiger Realiſt ausgewieſen dem das gewöhnliche
Momentbild wahrbeitsgetreu gelingt und der außerdem ohne
Zweifel eine Genrefigur zu ſchaffen vermag Nach einem Exkurs
über das naturaliſtiſche Drama als ſolches das bloß eine um
ſtändliche breite Zuſtandsſchilderung iſt wandte ſich der Vor
tragende zu Max Halbe Die Tendenz die menſchliche Geſell

Natürlichkeit zu malen

ſchaft vornehmlich in ihrer Niedrigkeit und Niederträchtigkeit dar
zuſtellen konnte leicht dahin führen den Menſchen jedes Menſch
lichen zu entkleiden und ihn ausſchließlich als Tier zu begreifen
Dieſe Neigung hat in Halbes Jugend einen klaſſiſchen Aus
druck gefunden Die Menſchen in dem Stück ſind nur animaliſch
Noch weiter als Halbe iſt Oskar Wilde gegangen der in
ſeiner Salome den Schritt in die animaliſche Phantgſtit
unternommen hat Dieſe Salome iſt nur die phantaſtiſche Aus
geburt eines kranken Gehirns Eine ſolche empfindſame Beſtie
hat es ſolange die Erde ſtebt noch nicht gegeben Das Stück eut
hält einen Luſtmord in optima forma und dazu noch eine Leichen
ſchändung unter dem Aufgebot ausſchweifendſter Rührſeligkeit
Dieſe Wildeſche Ausgeburt iſt weder als menſchlich noch als
tieriſch zu bewerten ſondern nur als unterbeſtialiſch oder als
übermenſchlich was auf dasſelbe hinausläuft Die öffentliche
Vorführung eines ſolchen wahnwitzigen Scheuſals wie der
Wildeſchen Salome iſt eine Schande für unſer ganzes VolkNur eins bleibt zu bedauern Nämlich daß unſer ne
nicht mehr den Schandpfahl kennt an den die Schauſpielerinnen
zu ſtellen wären die eine derartige erlogene Beſtie verkörpern
Sarah Bernhardt hat das Anſinnen ihre Kunſt an eine
ſolche Kreatur weqzuwerfen weit von ſich gewieſen Nach
Goethe iſt die Aufgabe der Kunſt die menſchliche Natur zu
offenbaren Heute heißt es dafür die viehiſche Natur Das iſt
die Entwicklung die die neueſte Literatur genommen hat Sie
ſtinkt auf zum Himmel Die Schuld dafür trifft die chriſt
liche Geſellſchaft die ſich um alles kümmert nur nicht um
Kunſt und Literatur Hätte ſie ihre Pflicht getan niemals
wäre es mit der menſchlichen Geſittung ſo weit gekommen Der
Vortrag wurde mit Beifall aufgenommen ie Dame die

neben mir ſaß ziſchte pl
Konzert Grete Hentſchel und Joſa Herliezka

Saal der Berggeſellſchaft 26 März
Frau Grete Hentſchel aus Berlin ſcheint nicht zu den

Sängerinnen zu gehören die durch Schaden klug werden Jm
vorigen Jahre beſuchte ſie uns im April und mußte vor dem
leeren Kaiſerſaal ſingen diesmal kam ſie Ende März und
mußte erfahren daß in der Provinz dieſer Termin ſchon außer
halb der Konzertſaiſon liegt Die Muſikmüdigkeit iſt ſo allgemein
daß jetzt ſelbſt Sterne von bedeutender Anziehungskraft nicht
mehr auf einen vollen Saal zu rechnen haben geſchweige denn
eine junge Sängerin die kaum den oblkigaten Konzertbeſuchern
mehr erinnerlich war Erſt als ich die ztierliche Erſcheinung
deren ſchüchterne Mädchenhaftigkeit ſo gar nicht zu den Kämpfen
und Nöten der gewählten Laufbahn zu paſſen ſcheint wieder auf
dem Podium ſah erinnerte ich mich ihres vorwinterlichen Debuts
das durch ſtarke Jndispoſition weſentlich beeinträchtigt worden
war Jndisvoniert war Frau Hentſchel heute nicht wohl
aber etwas befangen Und das war ſchade denn die Aengſtlich
keit legte ſich lähmend auf Kehle und Herz trübte die Jntonation
und verwirrte die Empfindung Sängerinnen ihrer Art ſollten
überhaupt nie einen Abend eröffnen ſondern es einer inſtrumen
talen Einleitung überlaſſen den notwendigen Konneyx zwiſchen
Konzertgeber und Publikum herzuſtellen Die kühle Apathie die
Frau Hentſchel aus dem dürſtig beſetzten Saale entgegen
wehte durch eine ſtarke perſönliche Eigenart zu überwünden
wollte ihr nicht gelingen ihrer Stimme einem in der Mittel
lage wohlklingenden in der Tiefe etwas flachen und in der Höhe
gepreßtem Alt gebricht es nicht an Reiz und Wohllaut doch iſt
die Tonbildung noch ſo vielen Unficherheiten unterworfen daß
die Jntentionen nicht immer vollkommen zum Ausdruck gelangen
Beſſer iſt es um die Skala der Empfindungen beſtellt Namentlich
in dem Revier einfacher Herzlichkeit und naiver Jnnigkeit fühlt
ſich die Sängerin heimiſch So gelang es ihr die träumeriſche
Liebesſeligkeit von Regers Waldeinſamkeit und die
Freudigkeit von Schumanns Wenn ich früh in denGarten geh mit zarten Farben und ungezwungener

Recht anziehend war auch die holde
Einfalt mit der ſie ein Wiegenlied von Peter A Schulz
ausſtattete indeſſen der kecke Humor von Reimanns
Spinnerliedchen ein friſcheres Zugreifen und plaſtiſchere

Kontraſte erfordert Die Mehrzahl der Schumannſchen
Geſänge die nicht eben glücklich ausgewähit waren litt unter
einer gewiſſen Monotonie und mangelnden Geſtaltungskraft
Am beſten wurde ſie noch der Frühlingsfahrt gerecht
bei der ſie ſich zum Schluß zu wirkſamer Jnbrunſt empor
ſchwang Klanglich die ſehnſuchtsbange Trauerſtimmung zu
treffend charakteriſierend doch beeinträchtigt durch ein zu ſtarkes
Vibrato erſchien iſt ein ſo ſtiller beilgerTag des feinſinnigen Robert Kahn Die Sängerin deren
Mittel ſympathiſch und gut geſchult ſind ſollte nach feinerer
Nuancierung des Ausdrucks ſtreben der zur Zeit noch mit den
mannigfachen nicht immer glücklichen Verſuchen den Vortrag
durch das Mienenſpiel intereſſanter zu geſtalten im Widerſpruch
ſteht Trotz der vorhandenen Mängel hätte ich Frau Grete
Hentſchel eine wärmere Aufnahme gegönnt als ſie ihr zutei
wurde Geringe Unterſtützung fand die Sängerin in Frau Lina
Cosn die ziemlich poeſielos auch techniſch nicht immer ein
wandfrei am Flügel die Begleitung abſolvierte

Jn grellem Gegenſatz zu dem farbloſen Spiel dieſer Berliner
Pianiſtin ſchlug die Wienerin Joſa Herliczka Töne von
faſt männlicher Energie und ſcharfakzentuierter Leidenſchaft an
Jhrem Spiel iſt große Eindringlichkeit die manchmal ſogar in
Aufdringlichkeit ausartet nachzurühmen Sentimentalität und
weibiſche Empfindſamkeit ſind dieſer temperamentvollen Virtuoſin
fremd Vielleicht würde ihrem in techniſcher Beziehung
ſehr zuverläſſigem Spiele das trotz raſſiger Beſtimmheit
des Ausdrucks nicht zu erwärmen vermag ein wenig
mehr Biegſamkeit und Grazie zum Vorteil gereichen
Sie ſpielte Chromatiſche Phantaſie und Fuge vor
Bach mit großer thematiſcher Klarheit und rhythmiſcher
Präziſſion doch kühl und objektiv und ohne Erſchöpfung des
muſikaliſchen Ausdrucks Etwas weniger herb und ohne der
Beigeſchmack der Seelenloſigkeit erſchien ſie in der d u
Sonate op 53 des däniſchen Tonſetzers L Schytte derer
melodiſche Erfindungsgeſtalt und ſchmeichleriſche Liebenswürdig
keit aber auch zu lyriſchem Empfinden geradezu herausfordern

Weniger e mir der zu nüchterne Vortrag von Brahm
moll Rhapſodie und ermüdend wirkten die Arabesker

über Themen des Walzers An der ſchönen blauen Donau
von Schulz Erler deren künſtleriſche Ueberflüſſigkeit durch die
pädagogiſche Exaktheit mit der ſie vorgetragen wurden nichts

an Reiz gewann Otto Sonne

ceeieeeee
zur Unterſtützung der Knochenbildung bei Kindern e

n uneeeaueeleFl 1,00 u 2,00 Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtr 19
Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kalſer Kronen

Stern Löwen Waiſenhans Apotheke

riedrichshaller
Deutſchlands Bitterwaſſer

Mild iſicher prompt
Bei Trägheit der Verdauung Häwmorrhoiden
Gicht Fettleibigkeit Blutwallungen Leberleiden

J
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Abgang der Eiſenbahnzüge Ankunſt der Eiſenbahnzüge
PThüringen Fisenach Bebra a Thäüringen Bebra Bisenach

u V 8 3 747 8 3 O 10 04 V D 2 nur Werktags 02 V 8 13 26 V 8 13 2 er10 20 V T n S nach Stuttgartſ 11 35 V S Dinhen über 4 c e7 V 50 V D 2 von
3 o 12 Jena a Müngen 16 N Stuttgart 54 V 8 Fe m V 1051 V210 N v 5 3 48 N 215 3 bis ehe t 13 01 NT N 8 3 G 10 N 8 3 fing e ob Ab 222 8 3 1 D 2 von Müncher10 33 r e a nach r i Wage b 8 S r Wrr u F W 18 N R S S s de von n Jrnit
a na uchen eißenfels 11 44 Ab a 32 m2 11 59 Ab bis Erfurt wen 1046 Ab 11 3 ab

12 22 V 50 V 23 V D 2 40 V 19 V 37 V 38 V Werktags 37Berlin 4 nur Wertlags bis Landsberg 30 V S Berlin V von Wittenberg x v 10 D
3 56 V D 2 9 03 v 858 V s 3 0 12 10 35 V D 3 11 27 I 2j1 io V 1232 N D 3 206 N 246 N D 12 05 N 19 200 8 3 15 N 3z10 N 8 3 42 N D 2 38 N S 3 46 N 39 N 30 Ab 8 3 O 04 Ab 10 29 Ab D14 b 8 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Wittenbergſ 2 O 10 47 Ab 8 3 11 51 Ab 11 40 Ab D 2

in 257 V 433 V 40 V 32 V 31 B T 13 48Leipzig 745 5 18 9 530 v 8 T3 S 975 Lei rig r
10 32 v 8 23 0 10 44 V 12 45 N 140 N 1040 V P I 10 53 V 8 3 0 106 N 135

2290N 8 13 325 N 35 P 8 8 45 8 3 0 337 g N 242 R S 2 65813 2 630 N 05 Ab 35 Ab s 3 42 Ab r tebrt nur Werktags 05 N 8 3 S 07 Ab 41931 Ab P 8 10 20 Ab 8 3 1054 b 8 3 12 00 Ab 45 Ab 10 24 r 10 45 Ab S 3 O 12 16 b

55 V 655 V P 3 33 V 45 S 40 V kommt von KöthenMagdebur 8 3 1005 V 10 57 V s 3 Mag gdeburg b 5 7 27 V ort von Köchen
774 u 3 53 N P 8 bis 4 47 38 V S G 27 3 51 V3 9 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3 O v 27 N 8 3 321 Rp n ſhis Köthen 542 N S 3 S 00 Ab 33 Ab S 3 21 Ab10 26 Ab S 3

30 J J J 4Fisleben Nordhansen Kassel Rassel Nordhausen Hislehen 7
s Sanugerk auſen 00 V 11 00 V S 13 S 12 20 N 3 47 V von Oberröblingen Werklags 955 Vbe cent 2 15 N Z D 12 a 22 N 41 N 2 55 N 8 3 36 N kommtS 00 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab S von Sangerhauſen 23 N 32 Ab 04 Ab 3 G
3 G 11 45 Ab fois Nordhauſen

Halberstadt Goslar
41 N 8 3 G 44 N 18 N

47

00 V 11 32 VV 37 V 8 13
12 N 8 13

10 37 Ab 00 Ab
Goslar Halberstadt

V 7 aerigreh g 07 V 10 26 V 8 3 1239 N
35 V von Cönnern ver

kehrt nur Werktags 18

10 43 Ab ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen r z m 8 3 O 14 Ab 10 43 Ab 8

45 V 8 3 e 55 V n 40 V 43 V S 3 29 V kommt vonSorau Guben J 3 10 d Sorau Guben Torgau 3 v bonn n 311 00 Ab B 3 11 45 ab fährt bis Torgan Torg bis 31 10 11 V 12 31 R545 lahr od 1026 Abs45 ſbis Dölau nur Werktags 40 VMettstedt 00 bis Dölau Sonn Rub Feiertags Hettstedt r Tweeligee n 7210 00 S 10 N bis Celne 7 bis Dölau j225 N 50 N gen Eslnie von Dölau mir in
e Fa auf 302 e witz t Aleber März 525 R 27 20 de von Dölau 05 Ab

von 1 0 bis 31 12 nur Werktags vom 1 1 bis 31 3 nur Die
bis Schwittersdorf nur So ne u

Du Außer vorſtehenden fahren an Sonn und Feſttagenan noch folgende Züge 3 00 00 00 10 40
tags und Freitags 12 00 Ab

Die el hezelheten Schnekißge Knd zur Befärdernng undvervackter einiger

gende a ige 40
02 Ab

02 Ab von Schwittersdorf nur Sonn und Feſttags
vorſtehenden verkehren an Sonn und Feſttagen von Dölau noch fol

Außer

50 50 Na 20 N 11 30 Ab

r

Wer heihusshaum

kauft spart Gold

RABATT KARTR
Hamburger Engros

Lager

n

ANWEI u NG Wir verabfolgen auf Wunsch
bei Baar Rinkäufen für je

20 Pfg des bexahlten Betrages eine
Rabatt Markeoe Dieso Marken Kklebe
man in die auf der Innensoite der
Rabatt Karte vorgedruckten Feldoer
Sobald die Felder beeetst eind wird
die Rabatt Karto von uns mit D

1 MARKbei Rinkkufen in Zahlung genommen

Puss ver
Für je 20 Pf

eine Rabattmarke

Vielſeitig gebildeter Kaufmann als erster Buchhalter und
Geschäftsführer großer Werke tätig geweſen
liſch r ſucht Stellung gleichviel welcher Behge Angebote enub B g 6195Halle a

frauzöſiſch und eng
ranche

Rudolf Mossean

Veſſeres redegewandtes junges Mädchen
in Handarbeiten get bewandert findet gute und dauernde Stellung

Offerten unter 7116 A an die Expedition

Vier Verlag Aſchersleben
Für eine leiſtungsfähige Brauerei

wird der Vertrieb von Bier in Flaſchen
und event auch in Fäſſern zu über
nene gewünſcht

l Offerten unter J R 451 anBe K Vogler A G
Magdeburg erbeten

Kontoriſt flotter Stenograph n
Maſſhinenſchreiber für eine hieſige
Dampffkeſſelſabrik zum baldigen Antritt
geſucht Offerten mit Angabe der Ge
baltsanſprüche unter J 64 anHaasenstein Vogler A
Schmeerſtraße 20

Buchhalter ſür ſtunden reſp tage
weiſe Beſchäftigung wird geſucht Off
unter C 2944 an Faaſenſtein
Vogler Schmeerſtraße 20

Jüng Techniker für Nachkalkn
lation mit guter Handſchrift per ſofort
geſucht Offerten mit Gehaltsanſpr
unter G 2957 an Haaſenſtein
Vogler Schmeerſtraße 20
8 Junger Steiger
Braunkohlenbergmann uünverbeir
wenn auch deſſen erſte Stelle möglichſt
afortigen Antritt wird geſucht Re
ektanten mit nur ſehr guter Schriſt

und guten Empfehlungen wenn noch
obne Zeugnmiſſe wollen ihre Meldung
mit Angabe ihrer perſönlichen Ver
vältniſſe ihrem Bildungsgang und Ge
baltzforderun richt unt B h 6196

an Rud Moſſe Halle a S
Junger unverh, ſolider u beſcheid

R iiſettüer
um ſofort Antritt geſucht Kaution

Mark erforderlich Offerten an
3 Beſitzer Ryring Etabliſſement
Bristol Jeng
D 25 Mark Belohnungmanenigen welcher verheir Kauf
ben nfang 30 er Stellung untereſcheidenen Anſprüchen gieichviel
du cher Branche ſofort oder ſpäter
ar afft Offerten unter B 92
An Rudolf Moſſe HalleTrorrd Kutſcher welcher Land
arbeit verſtebt zum 1 April geſucht

Vreytag Alter Markt 14

Provinzial Aktien Bank
ſucht Lehrling mit Berechtigung zum
einjährig freiw Dienſt per 1 April er
Offerten unter M 2962 an Haagſen
ſtein Vogler S

Lehrlingder Talent zum Zeichnen hat kann
eintreten Osc Breitter Gravier
Anſtalt Große Steinſtraße 13

Kellnerlehrling zeſucht
Leipzig StötteritzReſtaurant Papiermüble

Konditorlehrlingx
x

2 wird n eingeſtellt
d Danneberg Konditorei

x Leipzigerſtr 92
Einige Formerlehrlinge

werden noch unter günſtigen Bedin
gungen eingeſtellt

RBisengiesserei A JIacobiä
Aeußere Delitzſcherſtraße

Kochſchülerin
Junge Dame ſucht Stellung als

Kochſchülerin in größerem Hotel
Offerten unter G 419 an Haasen
stein Vogler G Caſſel

Witwe 40 erin in Haus Küche u
Pflege gründl erfahr wünſcht Stell
b altem Herrn od Ebepagr Off unt
R i 6197 an Rud Moſſe Halle S

Ein goeb gemütv hübseh MidehenV Lande ganz alleinst 1060,000 M
disp W pald Ehe m eharakterv Herrn
W a öhneVerm Off an Vides Berlin 18

Ein Kind wird gegen monatl oder
einmalige Vergütung in ſehr gute
Pflege an Kindesſtatt angenewen

Off unter Ar 870 an die Apoldaer Zeitung Apolda erbeten

Toilette u Reiſe Artikel Bürſten
Kämme Billigſte Preiſe in Parfümerie
Oscar Ballin Leipzigerſtraße 91

r Mittwoch
Schlachtefeſt

bei Oekar Heoller
Steinweg 32

Telepbon 2179

Schmeerſtr 20

w t iert ſchickFIocdes Hüte u erun illig
Clara Leissner e irger

Lager ſämtl Putzartikel
Hüte zum Moderniſ w angenommen
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jedes S Stück Gol d in

Matt Gin nur ſoliden i
e Ausgröße Auswahl

T allen allen Preislagen von

3 bis 300 Mark

Tittel
Schmeerſtr 11

59 in Sparmarken

906 nozumaunog u

o

do

Reizende neue Muster
in Gaskronen Zugampeln ete

in großer Auswahl
Komplette Gas Binriehtungfür 4 Ränme Krone Zugampel
Korridor u Küchenlyra 45

Gustav Rensch Pollſtraße 4

Wem iſt mittelgroßer ſchottiſcher
Schäferhund

abhanden gekommen Näheres durch
die Expedition Marktvplatz

Gustav Uhig
Halle a

untere Leipzigerstr

Patti Schallplatten
neu eingetroffen

Zonophon Schallplatten
von heute ab nur noch wie folgt

Schallplatten 1712 em
doppelseitig bespielt 1,50

gr Schallplatten 25 em
doppelseitig bespielt 3,00

Beste Konzert Nadeln p 100 St 20 Pfg

1,00 Mk

2,00

Für die vielen Beweiſe freundlicher
Aufmerkſamkeit welche uns zur Feter
unſerer goldenen Hochzeit von allen
Seiten zugegangen ſind ſagen wir
auf dieſem Wege

herzlichſten Dank
Karl HMiensch u Frau

Familien Nachrichten

h h D dStatt jeder beſonderen Nachricht
Margarete Weidt

Rudolf Morgenstern
Verlobte

Halle a im März 1906
G e

Montag früh wurde uns unſer
liebes Gretehen im Alter von
5 Monaten vlötzlich durch den Tod

Dies zeigt tieſbetrübt an
Familie Duwe

entriſſen

Die Beerdigung findet Donners
tag früh ſtatt

Für die bei dem Begräbnis urr
ſerer lieben Schweſter erwieſene
Teilnahme ſagen wir allen berz
lichen Dank Jnsbeſondere Herrn
Superintendent Betbge für ſeine
troſtreichen Worte am Grabe

J Halle Crölkwitz 26 März 06
Krug zum grünen Kranze

Statt jeder besonderen Anzeige

Heute vormittag 1I1 Uhr starb plötzlich

7 8au Marie ScheibnerBI
geb Rosemamm

aus Halle a in ihrem 63 Lebensjabre
Dies zeigen schmerzbewegt an

Prau Helene Witthauer geb Scheibner
Oberarzt Dr med Witthauer zu llalle a
Baumeister Herr PEisenach

Die Bestattung ndet am Mittwoch den
28 d Mts nachmittags 5 Uhr in der Kapelle des
neuen Friedhofes zu Risenach statt

Unsere liebe Mutter Sehwieger und Grossmutter FrauW iülhelmmine Hohendorf
geborene Meyer

ist während ihres Besuchs bei uns am 26 März früh g Uhr im 789 Lebens
jahre sanft entschlafen Um stilles Beileid bitten

Ober Inspektor Fr GongrauFrau Marie goeb uohendorf nebst Klndern
Halle a 8 und New Vork den 27 März 1906
Die Beerdigung findet Donnerstag den 29 März nachmittags

3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt



Stadttheater IIallo S
Mittwoch den 28 März192 Ab V 4 V Beaintentgrien gültig

Die neugierigen Frauen
Oper in 3 Akten von WolfFerrari

Perſenen
Ottavlo ein reicher vene

zianiſcher Bürger
Beatrice deſſen Frau
Roſaura deſſen Tochter
Florindo Roſauras Ver

lobter

M Birkholz
B Grimm
E Fiebiger

z Gruſelli
Jantalone nenez Bürger C Muth
VLello Pantaloned W SoomerSeandro Freunde G Becker
Colombine Beatrices u
RoſaurasKammermdch V Sarta
Eleonora Lellos Frau A von Boer
Arlechino Pantalynes
Diener A AumannLunardo A NaßAsdurbale F PätowAlmoro Fr DernAlviſe R RiedingerMömolo R HonrothMéènego G Baumgarten
Anfang 7 e Uhr

Aeues lhealor
Oroktiea IIIMittwoch den 28 März Abds 865

Benefiz Gustav Ozimeg
EBinsame NMenschen

Donnerstag Grossstadtluft

I

Direktion Gustav Poller

Ende 10 Uhr

Gaſtſpiel des Original
Cölner Volks Theater
Direktion Bann u Vrang

Heute zum erſten Male
Der Raubmörder

Gr Poſſe mit Seſans u Tanz in e

5 Bild von W Millowitſch
Bild Cünnes als Iriſto

krat
2 Bild Der große Krach

8 Bild Wer iſt der örder
4 Bild Im Pansptikum

5 Bild J e e
Be W 2 a t ep e m F u

Dir Otto a lla

Hente Dienstag
zum letzten Male

Die Herren

von Naxim
Ab Mittwoch den 28 März

Vls
ſühe Mädel

Operette in 3 Akten
Der Direktion iſt es nach

langen Bemühnungen gelungen
mit der Direktion des hieſigen J
Stadttbeaters eine Einigung betr
der Aufführung obigen Stückes
herbeizuführen und gelangt das
ſelbe nunmehr beſtimmt ab
Mittwoch zur Aufführung

Auswärtige Theater
Mittwoch den 28 März 1906

Altenburg Hoftheater Egmont
Deſſau Hoftheater Hiarnee tadttheater Die Jüdin von
e Neues Theater Abends

artha Altes Theater Der
Bettelſtudent g ger SchauDie Züdin von ToledoTheater am e en Pen
ſion chöller

ktiva
1 An wenar oAbſchreibung be wow

2 Hausgrundſtücks
KontoAbſchreſbung 309

x 3037 ,13
arenvorrät3 gaſſenbeſtante 5

5 Depoſiten 4860Sa 93
Jm Laufe

Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder
Geſchäftsjahres /3 1905Die Geſchäſtsguthaben der Melieder

Mithin mehr
jahres

Der Vorſtaud
Fr Stiebritz F

Magdeburg Stadttb Tbegaterkonzert

f Mitglieder u Zugend
prrner in der Turnhalle

ſowie im Turnraume er 83717 ge

nommen aud

Turuvertin Guts Mulhs

re et Turnübung

der n inAnmeldun nete
lokal Raſthütte Wörmlitzerſtraße

Jahn ſcher Tntiverein

Mittwoch u z Fennabend
uruſbnus

un e Wer es

ſchenkte

erhalten

Am Anfange des Geſchäſtsjabres waren vorhanden
es Jahres neu hinzugetreten

Im Laufe des Jahres ausgeſchieden

Geſchäſtsjahres 28 /2 1906

Die Gatte ehe lalieder betrug am Anfange des Geſchäfts
Die u r der Mitglieder betrug am Schluſſe des Geſchäfts

Mubin dat ſich die Haſtſumme vermehrt um

Konſlum Verein Erdeborn eingetr Genoſſenſch m b V

Böſel A r

Gr Steinstrasse S
Für das mir bisher in ſo reichem Maße ge
p Vertrauen verbindlichſt dankend bitte

ich mir dasſelbe auch in meinem neuen Lokal zu

A Sh Kath Vieweg

v 19065/06
Reſervefonds Konto

PaſſivaPer Ptaneher nete gonte

Kautions Kontovry eken Konto 188
er tionsfonds Konto 1222 96

6 Ueberſchuß Konto 7699,537 Vortrag für 1906/07 156,15

So 71 Mitglieder

So Mir7
x

Bleibt Beſſand T07 Mgleder
betrugen am Anſange des
betrugen am Schluſſe des

5750,77
412,18

5700,00

5820 00
120 00

Der Vorſitzende des Aufſichtsrats
K Fried mann

äeselatis Feriegnns
Mit heutigem Tage verlegte ich mein

Korſett Spezial Geſchäft
von

Kleinschmieden 6
nach

Hochachtungsvoll

S Auf allen Landſtraßen
der Welt ſieht man bei naſſem Wetter

Anti Gleit Reifen
Modell 1906

r reibinauchincerbeien
Vervielſältigungen 2c auch in lateiniſcher franzöſiſcher u engliſcher Sprache
werden hervorragend ſauber u prompt angefertigt
ſchnellfte Ablieſerung Gefl Angeb unt B K 6198 an Nud Moſſe Halle S

BiserueBettötellin

für Kinder u Erwachſene
von der einſachſten bis zur i aptekten

Leonhardt Jchloinger
Gr Ulrichſtr

Sofortige Abholung n

Ausſührung empfeblen billigſt

13 15

5 ung i
Globus

en r i

e Prix

ſind mitzubringen

zur Vorbereitung

Friedrich Wilhelm
Preussisohe Lebens und Garantle Versioherungs Aktlen Gesellschaft

BERLIX W 64 Behrenstr 5961
Errichtet 1866

II EIIIIII
Lebensversicherung

ohne ärztliche Vntersuchung
zu annähernd gleichem vielfach je nach Alter und Ver
sicherungsdauer sogar niedrigerem Preise als dem der vonleistungsfühigen Gesellschaften für die bisher übliche Ver

sicherung mit ärztlicher Untersuchung verlangt wird

Steigende Dividende
Jährliche Steigerung je nach der Prämiengzahlungsdauervoraussiehtiieh 3 bis

6

Die Versicherung et unverfallbar und unanfechtbar
und Aufenthalt

sckräneung

c Reisen unterliegen Femerler Be
Kriegsversicherung ohne Ewtraprämie

u für Berufssoldaten ein geschlossen

Man versäume nicht nähere Auskunft zu verlangen

Buareau Halle Meckelstr 1

Delitzſche um 9 Ubr ſage

eder und avier
r Wahle

Oberreal chule i G
Die ren findet Mittwoch denGe5urts und Jmpſfſchein das Schulabgangszeugnis ſowie

Nähere Auskunſt erteilt Direktor

genehm Unterrichts Anstalt
das inj Freiw Examen sowie für alle KlassenLehranstalten Sexta bis Prima inkl n von

MalDr Herm Krause i r 14Pension S Wenn 18 April er

Staatl
höh

J iter sches Institut zu Jona
Die mit einem Penſionat verbundene Realſchule deren Reife

zeugnis zum einjährigen Dienſt berechtigt beginnt das Schuljahr 1906
S am 19 April Stete ÄAnſſicht hervorragende Erfolge

Proſpelte auf dich den Prof Ffoifor 5
An Universität G partund Arbeitsnachweis für gebildete Frauen

Donnerstag 11 12 Vhr

Arbeits zeit in der NähstubeMontag Donnerstag Freitag 12 Uhr Kleider und Mäntel
werden genäht Annahme von Näh und Plickarbeiten jederzeit

Volksbildungsverein in Ilalle a S
Donnerstag den 29 d Mt8s abends Se Uhr wird im Saale der

Kaiser Wilhelmehalle Neue PromenadeHerr Landgerichtsdirektor Geh Juſtizrat Orönert bier
über das Thema Lebensretter und ihre Belohnung einen Vortrag
bhalten zu dem Jedermann freundlichſt eingeladen wird Der Zutritt iſt frei

Die Bibliothek iſt an dieſem Abende geöffnet

Friedrichrodtg e
Privat Hote I Ranges

Besto Lage Friodrichrodas 100 Zimmer mit 160 Betten Vereint
jeden Komfort des Hotels mit den Annehmlichkceiten des Privathauses MektrBeleuentung in allen Räumen Telephon 15 Telegramm Schütepension

Geöſfnet vom I April an

Bad Waldheim t da einrode i Harz
Teleph Amt Elbingerode Nr 15

Mitten im Walde 520 m hoch gelegen Vorzügliche preiswerte Sommer
friſche und Erholungsſtation Jn der Vor und Nachſaiſon ermäßigte Preiſe

Proſpekte und Auskunft durch den Beſitzer E Riewerth

i wie nurAuskunft über PFrauenberufe
Montag 5 Uhr

Erste Anstalt haupfabfeſſung mit mässigen Preisen
2welialeſuna für Minderbdemftelte

cChefar dr v Hahn
kostenlos durch die Verwaltunga Anstabäs Vnlerrient

Ein neuer Kurſus meines Unterrichts für Damen
m und r beſſerer Stände beginnt

Mittwoch den 4 April abends 8 Uhr
Honorar 9 Mark Miteingeübt werden Contre Qua
drille à la cour Cäcilien Walzer uſw Unnötiger Luxus
ſowie erhebl verteuernde Nebenſpeſen ausgeſchloſſen

nun und Wohnung Leipzigerstrasse 63

Hugo Traxdorf Tanzlehrer
hartenfreunden volts Kaffee allen
Eine Anvſt chten Zeit b des Vereins für Volkswohl

ine Anpflanzung zur rechten e Iwahrt vor Schaden und bringt großen 1 r r
Nutzen Empfehle MoritzzwingerHochatamien Koson Kletter 1V im Roten Turm
rosen Ruschrosen bobe und n der früheren Hauptwache
niedrige Johannle und Aitaehel V Vor dem Steintor Walballg
beeren Zieraträneber BKumweSchlingpfianzen Koviſeren u Aue fünf 73 eine von früb
Staunden Lorbeerkroneon Py Es wird verabreichtramiden Dekornationspfanzen
für Haus und Garten 3Bernhard Möllers Seruge u Vio
Handelsgärtnerei z Roſeugarten Seele

Halle a S Fahrpreis 10 Pfg
Großer Brillantring

en h z vaufen er e halpepo agern können nd in den We aHalle a S unter A B 101 bei hen wie artb
àVNrümpfe in jeder Stärke e

werden gut angeſtrickt bei aße 68 ſowie Herrn

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürſtige eignen
und in den 5Hallen derwerdet werden

B Schnee Nacht Gr Steinſtr 84 welngerlrabe 5 a wen

e
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